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Medienmitteilung vom 20. März 2026 
 

 

Kanton Solothurn: Die Polizei warnt vor «falschen Elektrikern 

und Stromablesern» 
 

Im Kanton Solothurn haben sich in den letzten Tagen mehrere Personen bei der 

Polizei gemeldet, welche zu Hause von sogenannten «falschen Elektrikern und 

Stromablesern» bestohlen wurden. Die Polizei mahnt zu entsprechender Vor-

sicht.  

 

In den letzten Tagen haben sich im Kanton Solothurn 

mehrere Personen bei der Polizei gemeldet, die von soge-

nannten «falschen Elektrikern und Stromablesern» zu 

Hause aufgesucht und teilweise bestohlen wurden. Dabei 

verschafften sich meist zwei Trickdiebe, unter dem Vor-

wand als örtliche Elektrizitätsmitarbeitende eine Kontrolle 

der elektrischen Installationen vornehmen zu müssen, 

Zutritt in die Wohnungen und Häuser. Konkret wurden 

mehrere Fälle registriert, bei denen Trickdiebe vorgaben, Steckdosen kontrollieren zu müs-

sen. Anschliessend wurden die potentiellen Opfer innerhalb der Wohnung von einem der 

Trickdiebe in ein Gespräch verwickelt, um die Person abzulenken. Währenddessen wurde 

in der Regel durch den zweiten Trickdieb die Wohnung nach Wertgegenständen und Bar-

geld durchsucht. Der Diebstahl wurde oft erst später durch die Opfer festgestellt.  

 

Wie kann ich mich vor Trickdiebstahl zu Hause schützen? 

• Lassen Sie nur Elektriker, Stromableser und andere Handwerker in Ihre Wohnung, 

die Sie selbst bestellt haben oder die von Ihrer Hausverwaltung angekündigt wur-

den. 

• Benützen Sie Gegensprechanlagen, Spione oder schauen Sie aus dem Fenster, 

wenn es klingelt. So finden Sie heraus, wer vor der Tür ist, ohne diese zu öffnen. 

• Ein gesundes Misstrauen schadet nie – hören Sie auf Ihr Bauchgefühl! Weisen Sie 

verdächtige Personen konsequent ab.  

• Lassen Sie grundsätzlich keine unbekannten Personen in Ihr Haus, beziehungsweise 

in Ihre Wohnung. 

 

Melden Sie unklare Situationen oder verdächtige Beobachtungen im Zweifelsfall unverzüg-

lich der Polizei über 117. 

 
Für Rückfragen:  Lukas Wyss, Fachverantwortlicher Prävention, Telefon 032 627 71 12, medien@kapo.so.ch 

Medienmeldungen unter polizei.so.ch, Bild/er mit Quellenangabe zur Veröffentlichung frei. 
 

Folgen Sie uns auch auf 

mailto:medien.mail@kapo.so.ch
https://so.ch/verwaltung/departement-des-innern/polizei/
https://www.instagram.com/kaposolothurn/
https://www.facebook.com/KapoSolothurn/
https://twitter.com/KapoSolothurn

